
11. Sitzung des AK Lebendiges Irsee am 18.06.2020, 19.15 Uhr 

Anwesend: Vici Grath, Thomas Hagmann, Georg Heinle, Günter Hüls, Inge Lechner, Ulrich 

Mühlen, Tina Neureuter, Angela Städele, Andreas Wachter 

Entschuldigt: Pit Heimann, Helga Thamm, Ruth Otto 

Protokoll: Angela Städele 
 
1. Austausch mit Interessentin für Quartiersmanagement 

Die Planungen für das Quartierskonzept der Marktgemeinde Irsee werden ausführlich 
vorgestellt; dabei wird insbesondere auf den Zeitplan, die Inhalte und 
Themenschwerpunkte (Seniorenwohnprojekt, Nachbarschaftshilfe, Nachhaltigkeit) 
und mögliche Perspektiven eingegangen.  

 
2. Schwerpunkte und Themenbereiche des Arbeitskreises und weiteres Vorgehen 

Alle beim letzten Treffen genannten Ideen und Themenkreise werden nochmals kurz 
vorgestellt. 
A. Wachter bringt darüber hinaus noch das Thema „Verkehr“ ein: 
Im Rahmen eines Fragebogens sollen die AK-Mitglieder und alle interessierten Irseer 
die Möglichkeit erhalten, Rückmeldungen zu Gefahrenpunkten bzw. Schlüsselstellen 
in Irsee zu geben und wenn möglich auch Alternativ-Vorschläge zur Verbesserung 
einbringen. Die Rückmeldungen könnten dann im AK gesichtet, geordnet und ggf. in 
den GR eingebracht werden. 
Es folgt eine lebendige Diskussion zum Gefahrenpotenzial bei der Überquerung der 
Kreisstraße (z.B. Staffel, Höhe ehemaliger Schlecker); dazu Rückmeldung aus der 
Runde, dass das Schulweghelfer-System zur Zeit nicht so gut angenommen wird; 
einige Kinder gehen lieber selbst; 
- A. Städele wird diese Info an den Elternbeirat der Schule weitergeben mit der 

Bitte, in diesem Kreis das Angebot und die Ausgestaltung des Schulweghelfer-
Systems zu besprechen.  

- A. Wachter wird an H. Thamm alle Informationen zur Verkehrsumfrage 
weitergeben, damit diese auch über die Homepage/AK Lebendiges Irsee 
abgerufen werden kann; auch im nächsten Mitteilungsblatt soll unter der Rubrik 
„Soziales Leben“/AK Lebendiges Irsee ein Hinweis auf die Umfrage eingestellt  
werden. 

 

Der Vorschlag von H. Thamm (per Mail), für unterschiedliche Themen kleine 
Arbeitsgruppen zu bilden, findet Zustimmung. Im weiteren werden folgende 
Arbeitsgruppen gebildet: 

 

 Treffpunkte im Dorf: H. Thamm, A. Wachter, G. Heinle 
Themen: Boule-Platz, Wassertret-Möglichkeit und ggf. Gestaltung/Nutzung weiterer 
Plätze 
 

 Computer-Gruppe: G. Hüls, A. Wachter und R. Otto 
Themen: Computerkurs für alle Interessierten (Themen nach Bedarf der 
Anwesenden, z.B. Wie mache ich meine Steuererklärung online?), Nutzung des 
Smartphones oder auch andere technische Fragen (Wie installiere ich WLAN?)  
Es erscheint sinnvoll, verschiedene kleine, separate Angebote zu konzipieren; Start: 
sobald WLAN im Bürgerhaus verfügbar ist (Herbst 2020?) 
 



 
Natur- und Umweltgruppe: I. Lechner, V. Grath, Th. Hagmann (T. Neureuter, A. 
Städele) 
Themen: Gestaltung von Flächen, Gestaltung von Grün im öffentlichen Raum, 
(Familien-)Aktivitäten im Bürgerwald; Themenspaziergänge; Naturangebote für 
Familien 
 

Nachbarschaftshilfe: T. Neureuter, A. Städele, Th. Hagmann, R. Otto (I. Lechner,  
V. Grath) 
Themen: Kontaktaufnahme mit den ehrenamtlichen Helfern, die sich bislang 
gemeldet haben (Liste von U. Mühlen an A. Städele); Klärung, was kann angeboten 
werden; Aufbau erster Netzwerkstrukturen;  

 
Der Punkt Bürgerdialog im öffentlichen Raum bleibt ein Thema für den gesamten AK und 
soll auch von allen im Auge behalten werden (z.B. mittelfristig, wenn im Rahmen von Corona 
möglich, Vor-Ort-Gespräche im Dorf planen). 
 
3. Sonstiges 

- Alle Anwesenden sind einstimmig dafür, die Protokolle der AK Sitzungen als pdf-
Dateien auf der Homepage der Gemeinde unter AK Lebendiges Irsee zu 
veröffentlichen; 

- Laptop-Spenden für Schüler*innen der Mittelschule Germaringen können noch 
bis einschließlich Dienstag, 23.06. bei A. Städele abgegeben werden;  

 
Nächstes Treffen am Donnerstag, 09. Juli.2020 um 19.15 Uhr im Bürgerhaus, Sitzungssaal. 

 

Irsee, 21.06.2020 Angela Städele 

 
Themen, die noch ausstehen: 

- Vortrag von Herrn Ewald aus Kaufbeuren; Erfahrung aus der Tätigkeit in der 
Dorfentwicklung in Bayern und europaweit  

- Vorstellung Projekt „Fahrmob“ aus Ottobeuren  
 
 


